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KreditMediation als Hilfestellung für den Start in die 

Selbstständigkeit 
 

 

Heute berichte ich Ihnen über einen Fall, bei dem es darum ging einer Mandantin bei ihrem 
Schritt in die Selbstständigkeit die nötigen Finanzmittel zu besorgen.  

 
Der Fall: 
 
Die Mandantin war bereits seit mehreren 
Jahren freiberuflich tätig und wollte nun 
den Schritt in die Selbstständigkeit gehen. 
Zu Informationszwecken besuchte sie 
Existenzgründerveranstaltungen und 
konnte  dort Wesentliches über die nötigen 
Schritte einer Existenzgründung erfahren. 
Ein Gespräch mit ihrer Hausbank ergab, 
dass die Bank 
Existenzgründungsfinanzierungen nur 
zögerlich begleiten würde. Die 
Steuerberaterin der Mandantin schlug vor, 
das Gespräch mit der KWM zu führen. 
 
Im Juni 2014 fand ein gemeinsames Treffen 
zwischen Mandantin, Steuerberaterin und 
KWM statt. Wir analysierten die folgende 
Konfliktsituation. 
 
Obwohl die Hausbank die Mandantin seit 
Jahren kannte, wurde eine Begleitung in 
die Selbstständigkeit abgelehnt. Eine neue 
Bank zu finden stellte sich für die 
Mandantin als problematisch dar, da damit 
ein sehr hoher Zeitaufwand verbunden 
gewesen wäre und der Starttermin 
Oktober 2014 in Frage zu stellen war. 
 

 
 
 
KWM konnte helfen!  
 
Zunächst erarbeiteten wir mit der 
Mandantin ein Strategiepapier, in dem sie 
sich und Ihr Vorhaben vorstellt. Bei der 
Erstellung des Papiers wurde klar, dass es 
sich in diesem Fall nicht um die klassische 
Existenzgründung handelt. Der Grund: die 
Mandantin war bereits seit mehreren 
Jahren als Freiberuflerin tätig, so dass die 
klassischen Förderkredite keine 
Anwendung finden würden. 
 
Damit war aus der Existenzgründerin eine 
erfahrene Selbstständige geworden, bei 
der es galt, ihr unternehmerisches 
Wachstum zu unterstützen. 
 
Die Steuerberaterin konnte mit 
selbsterklärenden Einkommensunterlagen 
das Strategiepapier abrunden. Aus dem 
KWM Netzwerk wurden zwei Bankpartner 
angesprochen, die sich von ihrer 
Kundenstrategie und Risikotragfähigkeit 
für diese Kundengruppe interessieren. 
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Nach Vorlage bei den Banken konnte die 
Mandantin den kompletten Kreditvertrag 
nach 3 Wochen bei einem der Bankpartner 
unterzeichnen. Die Bank hatte mehrere 
Optionen von öffentlichen Krediten 
geprüft, konnte dann aber mit einem 
eigenen Kreditprodukt bei der Mandantin 
punkten. 
 
Vom ersten Gespräch bis zur 
Darlehnsgewährung vergingen nur -2- 
Monate. Die Bank konnte durch die 
Auswahl eines eigenen Kreditproduktes 
einen Preisvorteil für die Mandantin 
darstellen, der das KWM Honorar 
innerhalb von 2 Jahren ausgleichen wird. 

 
Ein schöner Erfolg! 

 
Was war das Besondere an diesem 
Mandat? 
 
Die zeitliche Komponente spielte eine 
große Rolle. Es musste eine neue Bank 
gefunden werden, die sich in der Branche 
auskennt und strategisch für die  

Bedürfnisse der speziellen Kundengruppe 
aufgestellt ist. KWM vermittelt keine 
Kredite, stellt dem Mandanten aber  
passende Bankpartner aus dem KWM-
Netzwerk vor. Die endgültige Auswahl trifft 
der Mandant. 
 
Das Zusammenspiel von Mandantin, 
Steuerberaterin, Flexibilität und  
Geschäftswillen der handelnden Bank  und  
KWM führte dazu, die nötigen Unterlagen 
in aller Kürze zu erstellen und  möglichen 
Konfliktsituationen, die die Finanzierung 
erschwert oder gar unmöglich gemacht 
hätte, entgegenzuwirken. 
 
Fazit 
 
Ein interessantes und spannendes Mandat, 
bei dem das Zusammenspiel aller 
Beteiligten die angestrebte „Win-Win“ 
Situation herbeiführte und bei dem die 
Mandantin ihre Finanzierung zu 
ausgesprochen günstigen Konditionen, 
schnell und unkompliziert erhielt. 

 
Eine KWM Neuigkeit zum Schluss: 
Seit dem 3. Juli 2014 darf sich KWM glücklich schätzen, zum Mediatorenpool der EUCON 
„Europäisches Institut für Conflict Management e.V.“ mit Sitz in München zu gehören. Bei der 
Mitgliederversammlung im Hause CMS Hasche Sigle in München waren u.a. dabei:  Siemens, 
Allianz, PwC, CMS Hasche Sigle. 
 

Der Weg zum Erfolg ist die Kommunikation; dafür steht Ihre KWM! 
 
Der nächste Newsletter erscheint im November 2014. 
 
Es grüßt Ihr 

Georg Merklinger 
Wirtschaftsmediator (IHK) 

Mediator (BM) 
EUCON Business Mediator 

 

 


